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Was die Stadt
bisher ins Stadion
investierte
Aarau Nach dem Scheitern der
MittellandArena im Jahr 2005
erfolgte der Startschuss für die
Planung des heutigen «Torfeld
Süd»-Projektes im Oktober
2007: Damals bewilligte das
Aarauer Volk einen Planungs-
kredit von 1,6 Millionen Fran-
ken. Es handelte sich um einen
Bruttokredit. Dritte steuerten
600 000 Franken bei. Mit die-
sem Geld wurden die Voraus-
setzungen für den «Plan A»
(Querfinanzierung über ein
Einkaufszentrum) geschaffen.

Doch der Kredit reichte
nicht aus: Im Frühling 2012 ge-
nehmigte der Stadtrat zusätzli-
che 300 000 Franken. Und im
Sommer 2015 sagte der Ein-
wohnerrat Ja zu weiteren
300 000 Franken. Mit diesem
Geld wurde einerseits die
«Spezialzone Torfeld Süd» ge-
schaffen. Andererseits dienten
die Mittel der Finanzierung der
Stadion AG, die einen Teilzeit-
Geschäftsführer angestellt hat,
selber aber noch über keine

Einnahmen verfügt.
Die eigentlichen Projektie-

rungskosten finanzierte sowohl
beim «Plan A» als auch später
beim «Plan B» (Querfinanzie-
rung mit vier Hochhäusern) die
Generalunternehmerin HRS.
Es handelt sich dabei um einen
mittleren einstelligen Millio-
nenbetrag (Schätzung, weil die
HRS keine Zahlen kommuni-
ziert). Der HRS gehört auch
das Land.

Für die «Teiländerung Nut-
zungsplanung Torfeld Süd» und
die Ausarbeitung des Gestal-
tungsplans, also für die Erarbei-
tung der raumplanerischen Vor-
aussetzungen für den «Plan B»,
wurde dem Aarauer Souverän
kein Planungskredit zur Geneh-
migung vorgelegt. Der Stadtrat
hat sich von der HRS ausbedun-
gen, dass sie «die entstandenen
Planungskosten im Umfang von
rund 2 Millionen Franken ent-
schädigt, falls trotz rechtskräfti-
gem Gestaltungsplan für die
Hochhäuser keine Baubewilli-
gung erteilt wird» - also falls aus
dem Stadionbau wieder nichts
wird. (uhg)


